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1.7.3.3 Debitoren-/ Kreditorenbuchhaltung 

Leistungsziel  Ich erläutere das Prinzip der Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 
sowie der Offen-Posten-Buchhaltung. Ich empfehle dem Kunden die 
für ihn optimale Methode. 

Teilkriterien ALS -  erläutert das Prinzip der Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 
-  erläutert das Prinzip der Offen-Posten-Buchhaltung 
-  empfiehlt optimale Methode für einen Betrieb 

Tipps Beispiele von Debitoren-/Kreditorenbuchhaltungen sowie 
Offen-Posten-Buchhaltungen aus dem Kundenkreis des Lehrbetriebs 
nachvollzeihen 

Die Offenpostenbuchhaltung 

Geeignet für kleinere Betriebe 

Spezielles - unter dem Jahr wird nie auf das Konto Debitoren/Kreditoren gebucht 
- gebucht wird nur wenn Geld fliesst 
- Korrekturbuchung am Ende eines Buchungsjahres 

 

Vorteile 

- Schnell 

- Wenig Buchungen 

- Bei Rabatten, Skonti, 
Rücksendungen keine Buchung, erst 
bei Zahlung  

 

 

 

 

 

 

Nachteile 

- Ordnersystem 

- Bei fälligen Rechnungen müssen 
laufend die Ordner durchgegangen 
werden 

- Mahnwesen, Mahnungen müssen 
selber geschrieben werden, 
Fälligkeit muss selbst überprüft 
werden 

- Am Ende eines Buchungsjahres ist 
eine Bestandsaufnahme & 
Korrekturbuchung nötig 

 

Die Debitoren-/ Kreditorenbuchhaltung 

Geeignet für grössere/grosse Betriebe 

Spezielles - unter dem Jahr wird auf die Konten Debitoren und Kreditoren -
 gebucht 
- gebucht wird immer,  
- pro Kunde/ Lieferant 1 separater Debitor/ Kreditor nötig 

 

Vorteile 

- Jederzeit aktuell 

- Einfaches Mahnwesen 

- Liste mit fälligen Rechnungen kann 
jederzeit erstellt werden 

- Je nach Programm kann Mahnung 
automatisch generiert werden 

Nachteile 

- Teures Buchhaltungsprogramm 
notwendig 

- Viele Buchungen (Rabatte, Skonti, 
Rücksendungen je 1 Buchung, auch 
bei Rechnungsstellung) 

- Zeit-und dadurch Kostenaufwändig 
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Beispiele aus der Praxis 

Debitorenbuchhaltung 

1. Debitoren per 1.1.08 CHF 120'000 

2. Debitorenrechnung an Super AG über CHF 15'000 

3. Zahlungseingang 12'000 

4. Debitorenrechnung an T-Plan AG CHF 45'000 

5. Zahlungseingang CHF 43'500 

 

 Buchungssatz  

Nr. Soll Haben Betrag 

1 Debitoren Eröffnungsbilanz 120'000 

2 Debitoren Warenertrag 15'000 

3 Bank Debitoren 35'000 

4 Debitoren Warenertrag 45'000 

5 Bank Debitoren 43'500 

 

Offen-Posten-Buchhaltung 

1. Debitoren per 1.1.08 CHF 120'000 

2. Debitorenrechnung an Super AG über CHF 15'000 

3. Zahlungseingang 12'000 

4. Debitorenrechnung an T-Plan AG CHF 45'000 

5. Zahlungseingang CHF 43'500 

 

 Buchungssatz   Ordner 

Nr. Soll Haben Betrag  Zugänge Abgänge 

1 Debitoren Eröffnungsbilanz 120'000    

2 Keine  Buchung   15'000  

3 Bank Warenertrag 35'000   35'000 

4 Keine Buchung   45'000  

5 Bank Warenertrag 43'500   43'500 

Ab-
schluss Warenertrag Debitoren 18500  SB: 18500  

 
 


